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Einleitung

1 EINLEITUNG

Die folgende Arbeit dient als schriftliche Ausarbeitung einer zuvor gehaltenen Präsentation
im Rahmen der Lehrveranstaltung Analyse von Musikaufnahmen und beschäftigt sich mit der
musikalischen Analyse des Liedes Beggin’ in der Originalversion sowie zweier Coverversionen.

Das Lied Beggin’ wurde geschrieben von Bob Gaudio (Musik) und Peggy Farina (Text) [1].
Die erste Veröffentlichung fand durch die Interpreten The Four Seasons & Frankie Valli im
Jahr 1967 statt [2], [3], was im Folgenden als Originalversion betrachtet wird.

Über die Jahre hinweg gab es einige Coverversionen [3]; ein sehr bekanntes Cover ist beispiels-
weise die Version des Interpreten Madcon aus dem Jahr 2007 [1]. Weitere Coverversionen sind
u.a. von The Overtones (2010) [4] und Måneskin (2017) [5], welche in dieser Arbeit näher
betrachtet werden.
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Originalversion: The Four Seasons & Frankie Valli

2 ORIGINALVERSION: THE FOUR

SEASONS & FRANKIE VALLI

Abbildung 1:
Cover-Variante von The 4

Seasons - Beggin’ [11]

Wie bereits erwähnt, wurde die Originalversion von Beggin’ im
Jahr 1967 veröffentlicht. Zur musikalischen Einordnung: weitere
Hits aus diesem Jahr sind z.B. All You Need Is Love von den
Beatles, Respect von Aretha Franklin oder Somebody To Love

von Jefferson Airplane [6].

2.1 THE FOUR SEASONS & FRANKIE VALLI

The Four Seasons & Frankie Valli sind eine amerikanische Rock- und Pop-Band. Sie wurden
international erfolgreich in den 60er und 70er Jahren, bestehen aber auch heute noch. Ein be-
kannter Song ist z.B. Can’t Take My Eyes Off You, der - wie auch Beggin’ - 1967 veröffentlicht
wurde. Die Band ist unter vielen Namen bekannt, u.a. The Four Lovers (1956-1960) oder The

Wonder Who? (1965-1967). [7], [8]

Neben vielen Namen hatte die Band im Laufe der Jahre auch viele verschiedene Mitglieder. Zur
Zeit von Beggin’ waren die Mitglieder Frankie Valli mit dem Lead Gesang, Tommy DeVito mit
Gitarre und Drums, Joe Long mit dem Bass und Bob Gaudio, der auch das Lied geschrieben
hat, mit dem Keyboard. Abbildung 2 zeigt ein Bild der vier. Diese sind auch die Gründungsmit-
glieder, mit Ausnahme von Joe Long; statt ihm war damals Nick Massi dabei. [7]

Abbildung 2: Mitglieder der Band The Four Seasons & Frankie Valli zur Zeit von Beggin’ im
Jahr 1967 [9]

von links: Joe Long, Frankie Valli, Bob Gaudio, Tommy DeVito
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Originalversion: The Four Seasons & Frankie Valli

2.2 MUSIKALISCHE ANALYSE

Die Version der Four Seasons hat eine Gesamtlänge von 02:51 Minuten bzw. ca. 93 Takten und
ein Tempo von 129 bzw. 130 beats per minute (bpm). Die Tonart ist harmonisches D-Moll. [10]

2.2.1 SONG-STRUKTUR

Abbildung 3: Song-Struktur von Beggin’ in der
Version der Four Seasons

Die Song-Struktur des Liedes ist recht gleich-
mäßig aufgeteilt. Nach einem Intro, das mit
etwa 16 Takten der längste zusammenhän-
gende Teil des Liedes ist, folgt der Chorus.
Danach folgen Vers, Chorus und Post-
Chorus, die mit etwa acht Takten jeweils die
gleiche Länge haben - und das zweimal in
dieser Reihenfolge. Anschließend folgen eine
sechs-taktige Bridge, noch einmal der Chorus
und zum Schluss ein Fade-Out. Abbildung
3 veranschaulicht die Song-Struktur grafisch.
Der Post-Chorus [12] wird hier als solcher
definiert, da dieser Teil des Liedes von der
Musikalität und Instrumentierung sowie von
der Energie her zum Chorus passt, der Text
sich aber nicht wiederholt und dadurch nicht Teil des eigentlichen Chorus ist.

2.2.2 INSTRUMENTIERUNG

Zu der Zeit der Veröffentlichung stand Stereofonie noch am Anfang, sodass in vielen Liedern
extremes Stereo-Panorama zu hören war (z.B. bei den Beatles) - so auch in dieser Version von
Beggin’.

Abbildung 4: Wave-Form von Beggin’ in der Version der Four Seasons inkl. Darstellung der
Struktur und Einteilung in Takte

Auf dem linken Kanal liegen die Drums (mit Ausnahme des Post-Chorus, hier sind die Hi-Hats
rechts), die Gitarre, die vor allem das Motiv des Liedes spielt, und der Bass, welcher allerdings
auch rechts deutlich herausgehört werden kann. Darüber hinaus ist die Stimme, sowie auch
ihr Hall, auf dem linken Kanal ein wenig lauter gemischt. Auf dem rechten Kanal liegen der
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Originalversion: The Four Seasons & Frankie Valli

Chor, die Keys, die Streicher, die Claps und ein Percussion-Instrument, welches jedoch nur im
zweiten Vers spielt. Durch die transientenreichen Instrumente auf dem linken Kanal sind hier
mehr Dynamikunterschiede vorhanden. Dies ist auch an der Wave-Form des Liedes erkennbar
(siehe Abbildung 4): in der linken Spur (oben) schlagen die Transienten deutlicher aus, als in
der rechten Spur.

2.2.3 WEITERE MUSIKALISCHE BESONDERHEITEN

MOTIV

Das Lied hat ein Motiv, welches immer im Chorus und z.T. auch in der Bridge gespielt wird.
Es besteht aus nur zwei verschiedenen Tönen, die darüber hinaus lediglich einen Halbtonschritt
auseinander liegen (siehe Abbildung 5). Dieses Motiv hat dennoch einen hohen Wiedererken-
nungswert und wird von einigen Coverversionen aufgegriffen.

Abbildung 5: Notation des Motivs von Beggin’

Das Cis im Mptiv ist ausschlaggebend für die Tonart des Liedes (harmonisches D-Moll) -
würde hier ein C gespielt werden, wäre die Tonart natürliches D-Moll.

Abbildung 6: Tempowechsel in
Beggin’ von The Four Seasons

TEMPOWECHSEL

Es findet ein Tempowechsel statt. Grundsätzlich schwankt
das Tempo des Liedes zwischen 129 und 130 bpm. An einer
Stelle ist der Unterschied jedoch etwas größer und auch
hörbar, nämlich im letzten Chorus. Hier wechselt das Tempo
für die ersten paar Takte des Chorus von 130 auf 132 bpm
und dann wieder zurück zu 130 (siehe Abbildung 6). Dieser
Tempowechsel könnte, wenn er unbeabsichtigt war, zum
einen auf die damalige Aufnahmetechnik und zum anderen
auf ein Spielen ohne Metronom o.ä. bei der Aufnahme zurückzuführen sein.

Übrigens: wenn man in der Bridge des Liedes genau hinhört, hört man in ihrem dritten Takt ei-
nen vermeintlichen Spielfehler im Klavier.
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Coverversion 1: The Overtones

3 COVERVERSION 1:
THE OVERTONES

Abbildung 7: Cover eines
Albums der Overtones, das
auch Beggin’ enthält [13]

Die erste Coverversion, die in dieser Arbeit betrachtet wird, ist
die Version von The Overtones. Dieses Lied wurde im Jahr 2011
veröffentlicht [3].

3.1 THE OVERTONES

The Overtones sind eine britische Doo-Wop1-Band aus London. Das Lied Gambling Man aus
dem Jahr 2012 machte die Band in Deutschland bekannt, als es zur Titelmelodie von RTL Nitro

wurde. [15]

Die ursprünglichen Mitglieder sind Timmy Matley (Lead-Gesang), Lachie Chapman (Bass),
Darren Everest (Falsett), Mark Franks und Mike Crawshaw (Harmonien). Diese fünf sind auch
in Abbildung 8 zu sehen und waren zu der Zeit von Beggin’ in dieser Zusammensetzung aktiv.
Nachdem jedoch Timmy Matley im Jahr 2018 verstarb und ein Jahr später Lachie Chapman die
Band verließ, besteht die Band heute aus Mike Crawshaw, Darren Everest, Mark Franks und
Jay James. [15], [16], [17]

Abbildung 8: Mitglieder der Band The Overtones zur Zeit von Beggin’ [18]
von links: Mark Franks, Lachie Chapman, Mike Crawshaw, Timmy Matley, Darren Everest

1Doo-Wop hat den Ursprung in der Mitte des 20. Jahrhunderts in Amerika und beschreibt eine Musikrichtung, in
denen i.d.R. mehrere Männer-Stimmen miteinander harmonisieren [14].

7




	1 Einleitung
	2 Originalversion: The Four Seasons & Frankie Valli
	2.1 The Four Seasons & Frankie Valli
	2.2 Musikalische Analyse
	2.2.1 Song-Struktur
	2.2.2 Instrumentierung
	2.2.3 Weitere musikalische Besonderheiten


	3 Coverversion 1: The Overtones
	3.1 The Overtones
	3.2 Musikalische Analyse
	3.2.1 Song-Struktur
	3.2.2 Instrumentierung
	3.2.3 Weitere musikalische Besonderheiten


	4 Coverversion 2: Måneskin
	4.1 Måneskin
	4.2 Musikalische Analyse
	4.2.1 Song-Struktur
	4.2.2 Instrumentierung

	4.3 Ablauf der Produktion

	5 Vergleich & Fazit
	Literaturverzeichnis

